
Update: 
,,PaleoSynthesis - Ein Projekt zur Stärkung 
der Paläontologie'' 

......................................................................................................... 

Nach unserem ersten Analytical-Paleobiology­
Workshop im Rahmen des Summer School 
Programms im vergangenen Jahr fand auch in 
diesem Sommer wieder ein 3-wöchiger Kurs im 
etablierten Format statt. Neben unseren eige­
nen Fachkräften wurden wir durch kompetente 
externe Dozenten unterstützt. 

. Wir konnten zwölf Studentinnen und Studen­
ten begrüßen, die insgesamt acht Nationali­
täten repräsentierten. Deutschland war leider 
nicht dabei. Wie schon im vergangenen Jahr 
waren Teilnehmerinnen wieder in der Über-
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PaleoSynthesis Center in Erlangen statt. Unser 
im Sommer neu gewählter wissenschaftlicher 
Beirat wird die Anträge begutachten. Wir för­
dern Workshops, die gute Chancen haben, 
Paläontologie zu modernisieren und wissen­
schaftlich voranzubringen. Wir würden uns 
über Bewerbungen aus Deutschland freuen! 
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zahl. Das Programm des Kurses sowie die Ar­
beitsmaterialien stehen allen Interessierten auf 
unserer Homepage zum Download zur Verfü­
gung. Bewerbungen für den Kurs 2024 können 
ab dem 8. Januar 2024 eingereicht werden. 

Im September haben wir einen erneuten Auf­
ruf für Paleosynthesis-Workshops gestartet. 
Die Deadline ist bei der Veröffentlichung von 
GMIT schon vorbei, aber es gibt Anfang nächs­
ten Jahres den nächsten Aufruf. PaleoSynthesis 
wird weiterhin jährlich 2-4 Workshops finan­
ziell unterstützen. Diese finden in unserem 
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Alles Infos zu PaleoSynthesis finden Sie unter 

www.paleosynthesis.nat.fau.de 

Weitere Neuigkeiten finden Sie auch auf 
unseren Social-Media-Kanälen: • 

X (@Pa leoSynth) 
Facebook (@Pa leoSynthesisProject) 
lnstagram (paleosynthesisproject) 


